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Nun trat allmählich ein Umschwung ein. Seit dem August
begannen die jungen Leute aus den besitzenden Klassen (später
mit Unrecht als „jeunesse doröe“ verspottet) ihren Krieg gegen
das Jakobinertum und erlangten bald einen wunderbaren Einfluß;
ihnen warf sich der haltlose Konvent in die Arme, beseitigte die
Führer der terroristischen Partei und wagte zur Ordnung zurück¬
zukehren. In den Provinzen herrschte aber noch lange Anarchie,
im Süden tobte der „weiße Schrecken“.

Die Verfassung von 1795 legte die vollziehende Gewalt in
die Hände eines Direktoriums von 5 Mitgliedern (darunterüarnot
und Barras), die gesetzgebende in diejenigen zweier Kammern., i
Die Revolution sollte geschlossen, die neue GesSHScEaJtsordnung
und Eigentumsverteilung durch die Republik verbürgt und diese
gegen Emigranten und Royalisten bewaffnet werden. Ein Auf¬
ruhr des von Royalisten bearbeiteten Volkes wurde von General

Buonaparte niederkartätscht (13. Vendömiaire). Im Okt. 1795
schloß der Konvent seine Sitzungen.

§ 76. 4. Ergebnisse der Revolution.

Entsprungen dem Bewußtsein vom Rechte des Individuums

gegenüber der Gesamtheit, schrieb die französische Revolution,
ein Ergebnis des geistigen, politischen, wirtschaftlichen Zustandes
Frankreichs im 18. Jh., die Verwirklichung der höchsten Ideale
der Menschheit, der Freiheit, Gleichheit und Bruderliebe, auf ihr
Banner und hat es, diese sittlichen Ideale verfälschend, in ein
Meer von Blut getaucht. Die Freiheit, die der dritte Stand in
der Vernichtung aller Regierung gesucht hatte, fand die Pro¬
letarierrepublik in der Entfesselung aller Leidenschaften, die
Gleichheit in der Beraubung der Besitzenden und der Ausrottung
aller irgendwie Hervorragenden; im Namen der Freiheit wurde
die Freiheit der Person, der Arbeit und des Eigentums, des
Denkens und Gewissens vergewaltigt durch den blutigsten Des¬
potismus, den die Geschichte kennt.

Deshalb und wegen des auswärtigen Krieges, den die Republik
zu führen nicht auf hören konnte (§ 77), mündete für Frankreich
die Revolution in die Militärdiktatur eines Nichtfranzosen aus

(§ 83). Für die Kultur Europas aber hat sie die bleibende
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